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Frieda Verkehrsinsel und der Rentnertreff Sonnen-
scheinweg wurden von Wildkräutern befreit,

Schleif- und Streicharbeiten am Radfahrerhäuschen am
Bahnhof erledigt, bei der Renovierung der Kegelbahn gehol-
fen – diese und viele andere Arbeiten standen in Frieda an.

Weißenborn Die Zahl der Teilnehmer ist rekordver-
dächtig: 34 ehrenamtlichen Helfer

nahmen in Weißenborn teil. Der Ausblick der Schutzhütte
Försters Ruh wurde von Ästen und Bäumen freigeschnit-
ten. Auch auf dem Sportplatz wurden Arbeiten erledigt.

Oberhone Mitarbeiter der Betriebskrankenkasse Wer-
ra-Meißner unterstützen die Erzieherinnen

des Kindergartens in Oberhone bei unterschiedlichsten Auf-
gaben und Renovierungsarbeiten. Die Matschbahn wurde
erneuert, eine Murmelbahn gebaut, Möbel geschleppt, die
Sandspielzeugkiste aufgeräumt, der Schuppen repariert.

Eschwege Bei bestem Spätsommerwetter haben
zwölf Auszubildende der Bundespolizei

bei Arbeiten im Tierheim in Eschwege geholfen. Mit viel
Engagement wurden Hecken geschnitten, Fenster ge-
putzt, Hütten gestrichen und abgerissen und ein Weg ver-
breitert.

Hoheneiche Eine große Aufgabe war auf dem
Friedhof zu bewältigen. So wurden das

Ehrenmal und der 50 Meter lange Hauptweg von Wild-
kräutern und Gräsern befreit. Auch wurde der Zaun am
Kinderspielplatz an der Leipziger Straße erneuert.

Diemerode Beim Freiwilligentag im Sontraer Stadt-
teil Diemerode waren auch Kinder und

Jugendliche mit Tatendrang dabei – hier beim Reinigen
der Jugendraum-Terrasse. Ferner wurde eine Bank für
Wanderer aufgestellt.

Waldkappel In Waldkappel stand ein neues Projekt
auf dem Programm: Das Kriegsdenk-

mal aus dem Ersten Weltkrieg im Waldpark wurde freige-
legt. Ebenfalls wurde die Uhlen-Oase gereinigt und ver-
schönert.

Vierbach Mehr als 30 Einwohner Vierbachs halfen bei
der Pflege des Spielplatzes. Auf dem Anger

Wipperode wurden Wildkräuter entfernt, beim Ehrenmal vor
der Kirche schnitten die Helfer die Hecke, am Sportplatz wur-
den Zaun und Dach ausgebessert und Birken geschnitten, au-
ßerdem wurde das Pflaster auf dem Friedhof gereinigt.

Ulfen Auf dem Friedhof wurden Reinigungs- und Pfle-
gearbeiten, sowie Mäharbeiten, Baum- Strauch-

und Heckenverschnitt erledigt. Bereits in der Woche zuvor
waren zwölf Helfer am Heimatmuseum Ulfen beschäftigt.
Eine Steintreppe wurde gebaut, die einen Verbindungs-
weg vom Museum zum Premiumwanderweg verbessert.

Rambach Die Hauptarbeiten fanden am Hesseneck-
Platz statt. Dort wurden Bewuchs entfernt,

die Sitzgruppe gestrichen, ein Insektenhotel angelegt und
Vorbereitungen für das Anlegen einer Bienenwildblumen-
wiese im Frühjahr getroffen.

Hornel Mit 23 Akteuren wurden auf dem Schotten-
berg eine Sitzgruppe errichtet, in der Kupfer-

straße Steine ausgetauscht, neue Blumen in den öffentli-
chen Anlagen gepflanzt, und im Feuerwehrgerätehaus
und Jugendraum gab es Innenreinigungen.

Unhausen Im Dorfgemeinschaftshaus wurde für Sau-
berkeit gesorgt, die Fenster wurden ge-

putzt und die Gardinen gewaschen. Auf den Dorfplatz wur-
den neue Sträucher gepflanzt. Die Fläche rund um die Non-
nenskulptur wurde begradigt und neu bepflanzt, außerdem
wurden Kabel für eine spätere Beleuchtung gelegt.

Eltmannsee Zwanzig Helfer jeden Alters halfen,
den 40 Einwohner zählenden Wald-

kappeler Stadtteil Eltmannsee zu verschönern. Neben Ar-
beiten auf dem Friedhof stand auch eine Grundreinigung
im Feuerwehr- und Schulungsraum auf dem Plan.

Stadthosbach Am Bushaltehäuschen wurden die
im Vorjahr begonnenen Pflasterar-

beiten fertiggestellt, und eine zweite Gruppe setzte auf
dem Friedhof eine dreistufige Treppe. Rund um den Fried-
hof wurde aufgeräumt und Dörner wurden entfernt.

Wichmannshausen Zunächst kümmerten sich
die zwölf Helfer um die In-

nenreinigung des Dorfgemeinschaftshauses in Wich-
mannshausen. Auch wurde das Brückengeländer über den
Sontrabach gestrichen.

Blankenbach Auf dem Friedhof in Blankenbach
wurden Sträucher, Hecken und die

Bodendecker geschnitten und Reinigungsarbeiten erle-
digt. An der Wanderschutzhütte ist die Seite der Fenster-
Front komplett erneuert worden. Die Schutzhütte wurde
auch komplett neu mit Holzschutzfarbe gestrichen.

Krauthausen In Krauthausen wurde an mehreren
Stellen gleichzeitig gearbeitet. So

wurden am Friedhof, am Dorfgemeinschaftshaus, am Ge-
meindeplatz und am alten Dorfgemeinschaftshaus viele
Arbeiten erledigt, die sich die Helfer vorgenommen hatte.

Nesselröden Am Aufräumen in der Ortsmitte und
auf dem Friedhof nahmen 14 Helfer

teil. Die elf- bis 79-jährigen Teilnehmer schnitten rund um
das Gemeinschaftshaus und auf dem Friedhof die Hecken
und Büsche zurück und entfernten Müll und Unrat.

Hetzerode In Hetzerode wurde die Stellfläche für
den Glascontainer gepflastert. Dafür wa-

ren vier Arbeitseinsätze vor dem Freiwilligentag nötig. Am
Samstag wurden die Steine gesetzt, und die Container
wurden aufgestellt.

Friemen In Friemen lud der Ortsvorsteher zum Ar-
beitseinsatz ein. Elf Einwohner schnitten die

gesamte Friedhofshecke – die ist insgesamt 200 Meter lang
– auf allen drei Seiten. Neben den üblichen Helfern betei-
ligten sich auch eine neue Einwohnerin und ein Kind an
der Aktion.

Frankershausen Bei strahlendem Sonnenschein
folgten am Samstag gut 30 Helfer

dem Aufruf. Auf dem Friedhof und rund um die Kirche wur-
den Hecken, Büsche und Bäume zurückgeschnitten, Wild-
kräuter entfernt und Wege gefegt. Mitglieder der Kirmesge-
sellschaft brachten die Ortseingangsschilder in Schuss.

Datterode Hospizhelferinnen und Mitarbeiterinnen
des Werra-Meißner-Kreises, Bärbel Wirth,

Nicole Küch, Silke Staroszyk, Doris Wittich und Elisabeth Her-
big backten zugunsten des Hospizdienstes Freunde und För-
derer der Diakonie Waffeln im Marktwert in Datterode.

Hitzerode Ines Friederich, Christel Möller und Sabine
Schütz sowie zwölf weitere Helfer haben

kräftig mit angefasst, um Hitzerode herauszuputzen. Zu
den Arbeiten gehörten die Pflege und Umgestaltung des
Rundbeetes bei der Kirche.

Berneburg 18 Teilnehmer trafen sich und richteten
die markanten Punkte im Dorf her. Her-

bert Hampel übernahm die zwei Bushäuschen und reinigte
sie von Grund auf. Lukas Hollstein und Christoph Gonner-
mann richteten zusammen mit Eva Beyer den Vorplatz des
Gemeinschaftshauses und dem Dorfbrunnen her.

Eschwege Am Freiwilligentag in diesem Jahr war für
den Bürgerverein Heuberg in Eschwege

der Umzug in das neue Lager angesagt. Es gab viel zu tun.
Tatkräftige Unterstützung leisteten dabei Helfer der Bun-
despolizei.

Sontra Ein Wanderweg wurde freigeräumt, Wegmar-
kierungen erneuert, Renovierungsarbeiten an

der Schutzhütte Windhause erledigt. Die Mitglieder des Wer-
ratalvereins Sontra und Auszubildende der Bundespolizei
Eschwege trafen sich anschließend in gemütlicher Runde.

Ein ganzer Kreis im Einsatz
Zahlreiche Städte und Dörfer nehmen am Freiwilligentag teil

Was allen Veranstaltungen gemein war:
Im Anschluss gingen die Teilnehmer
nicht gleich nach Hause. Bei einem ge-
meinsamen Imbiss stärkten sich die Men-
schen und pflegten die Geselligkeit. Und
darauf kommt es beim Freiwilligentag
schließlich an: in der Gemeinschaft etwas
für das Wohle aller zu leisten.

kalender passte, gab es am 21. September
eine zweite Chance für die Freiwilligenar-
beit.

Die Projekte fanden gute Resonanz: Wie
die zahlreichen Bilder auf dieser Seite be-
weisen, waren viele Menschen im Kreis-
teil Eschwege auf den Beinen und haben
ihre Heimatorte hergerichtet.

Werra-Meißner – Er hat sich zu einem Er-
folgskonzept entwickelt: der Freiwilligen-
tag im Werra-Meißner-Kreis. Bereits zum
elften Mal fand der jetzt statt. In zahlrei-
chen Städten und Dörfern wurde wieder
gestrichen, gepflastert und gepflanzt. Und
dort, wo der erste Termin am 14. Septem-
ber nicht so gut in den örtlichen Termin-

Eschwege Beim Freiwilligentag brachten sich auch die ehrenamtlichen Mitarbeiter des sozialen Stadtteilladens auf dem
Heuberg in Eschwege ein. Um mit den Besuchern und Gästen ins Gespräch über die Arbeit der Selbsthilfeein-

richtung zu kommen, haben die Mitarbeiter Kuchen gebacken und angeboten sowie ein Quiz mit den Gästen gespielt.


